
Das Innere der Rose

So tu sie auf, begehre sie und wachse!

Sei für sie Sturm, dreh deine Achse

bis in den rechten, steifen Stand – 

vor dir liegt rot der Liebesstrand...

Wellen plätschern lustvoll leise – 

beachte nur noch Einbahngleise,

die dich in blüh'nde Gärten führen.

Dann sei bereit dich selbst zu spüren!

Trink, wie aus dem Brunnen: Zeit.

Sie spiegelt vor du seist soweit.

Lass alles Zweifeln , alles Unken –

sei nur von diesem "Geist" betrunken!

Er rät dir zu: "Du bist jetzt frei!"

Und guter Glaube ist dabei,

wenn du dich loslässt und begreifst

womit du forsch ins Leben reifst.

Die Rose sagt sich: "Ich bin schön!"

Du siehst den Kelch und wirst versteh'n,

daß jeder Spaß vergänglich ist...

nun komm und werde was du bist!!
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